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See the notice on TED website

282609-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Umweltüberwachung im Bau – NB HWS Krottorf (Umsetzung der Flutberme) 
Umweltbaubegleitung und Objektplanung Freianlagen
OJ S 80/2026 24/04/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landesbetrieb für Hochwasserschutz und Wasserwirtschaft Sachsen-
Anhalt
E-Mail: vergabestelle.nord@lhw.mlu.sachsen-anhalt.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Umweltschutz

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: NB HWS Krottorf (Umsetzung der Flutberme) Umweltbaubegleitung und Objektplanung 
Freianlagen
Beschreibung: Im Abschnitt der Bode zwischen der Witwenstraße (Fluss-km 61,350) und 
Bode-km 60,600 wird eine Profilaufweitung des Gewässers hergestellt. Hierzu wird am 
rechten Ufer eine ca. 7,0 m breite Flutberme mit einer Gesamtlänge von ca. 807 m angelegt. 
Die Maßnahme dient der hydraulischen Verbesserung des Abflussquerschnitts sowie der 
Herstellung eines betrieblichen Unterhaltungsweges entlang der Gewässerstrecke. Im Zuge 
der Arbeiten erfolgen Erdarbeiten zur Herstellung der Flutberme einschließlich Abtrag und 
Wiedereinbau von Bodenmaterial. Weiterhin werden eine Zufahrt im Bereich der Witwenstraße 
sowie eine Winkelstützmauer aus Betonfertigteilen errichtet. Ergänzend wird ein Betriebs- und 
Unterhaltungsweg hergestellt. Für die Bauausführung kann im Bereich der Stützmauer eine 
temporäre Grundwasserabsenkung erforderlich werden. Bauzeit: 27.07.2026 - 28.04.2028 (mit 
Winterunterbrechung) Für diese Bauleistungen ist die ökoloische Baubegleitung erforderlich 
Die Umweltbaubegleitungg sorgt vor und während der Bauausführung für die Überwachung 
der genehmigungskonformen Umsetzung der Baumaßnahmen einschließlich der 
Vermeidungs- und Verminderungsmaßnahmen. Nach Bauende ist die Fertigstellungs- und 
Entwicklungspflege zu Überwachen. Weiterhin sind zwei Pflanzmaßnahmen zu planen und in 
der Ausführung und Pflege zu überwachen.
Kennung des Verfahrens: 16a3f4fc-3d2c-421e-ac16-dc2a5731b07c
Interne Kennung: 26/N/0042/HB
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71313450 Umweltüberwachung im Bau
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71220000 Architekturentwurf

2.1.2.  Erfüllungsort

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/282609-2026
mailto:vergabestelle.nord@lhw.mlu.sachsen-anhalt.de
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2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Börde (DEE07)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Krottorf

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: 1) Informationen zum Verfahren können auf der eVergabe- 
Plattform abgerufen werden (Angebots-, Vergabeunterlagen  https://www.evergabe-online.de
(VGU), usw.). 2) Es wird darauf hingewiesen, dass Interessenten und Bewerber sich 
unmittelbar über die Richtigkeit der Angebots- und Vergabeunterlagen zu vergewissern haben. 
Bestehen in den Angebots- und Vergabeunterlagen Unklarheiten, Widersprüche oder Fehler, 
sind zusätzliche Informationen rechtzeitig anzufordern um ein zügiges Verfahren zu 
gewährleisten. Eine Verlängerung der Angebotsfrist (gemäß §10a Abs. 6 VOB/A EU bzw. § 20 
Abs. 3 Satz 3 VgV) ist nicht möglich, wenn die Information oder Änderung der 
Vergabeunterlagen für die Erstellung des Angebots unerheblich ist oder die Information nicht 
rechtzeitig angefordert wurde. Bei einer Anforderung von Informationen, die spätestens 7 
Kalendertage vor Ablauf der Angebotsfrist erfolgt, ist von einer rechtzeitigen Anforderung 
auszugehen. 3) Sämtliche Kommunikation erfolgt in der eVergabe-Plattform über die bei der 
Erstanmeldung hinterlegte E-Mail-Adresse. Es ist eine dauerhafte Erreichbarkeit für die Dauer 
des gesamten Verfahrens durch den Interessenten/ Bewerber/ Bieter sicherzustellen. Insofern 
sich ein Interessent für das Vergabeverfahren registriert hat, erhält er über die registrierte E-
Mail-Adresse automatisch Informationen zu sämtlichen Veröffentlichungen der Vergabestelle 
zum Vergabeverfahren. Interessierte, welche sich nicht registrieren, werden nicht automatisch 
informiert. Daher ist zu beachten, dass diese sich regelmäßig über den oben benannten Link 
eigenständig (Holpflicht) zu informieren haben; 4) Infokatalog: Anfragen werden vom AG 
anonymisiert und die Antwort allen Interessierten per Fragen-Antworten-Informationen-Katalog 
über die eVergabe-Plattform zur Verfügung gestellt. Der Infokatalog wird fortgeschrieben. 
Dieser beinhaltet je nach Stand des Verfahrens Fragen von Interessierten/ Bewerbern/Bietern, 
Antworten des AG sowie neue Informationen zum Verfahren (z. B. Aktualisierung von 
Unterlagen). Die Inhalte des Infokatalogs sind bei der Erstellung des Angebots zu beachten. 
Bei Erteilung des Zuschlages auf ein Angebot werden diese Vertragsbestandteil. 5) 
Nachforderungen: Fehlende Erklärungen oder Nachweise des Formblattes 631 EU werden 
gemäß § 56 VgV durch den Auftraggeber teilweise nachgefordert und können bis zum Ablauf 
der dort genannten Frist nachgereicht werden. Dies betrifft alle Erklärungen und Nachweise, 
welche dort benannt sind. Diese werden nicht nachgefordert. 6) Die Arbeitssprache ist 
deutsch. Während der Auftragserfüllung sind durch den AN sämtliche Unterlagen in deutscher 
Sprache an den AG zu liefern. 7) Nicht deutschsprachige Nachweise müssen als beglaubigte 
Übersetzung in Deutsch vorgelegt werden. 8) Für Ausarbeitung der Angebotsunterlagen 
werden Interessenten/ Bewerbern /Bietern keine Kosten erstattet. 9) Bei den verwendeten 
personenbezogenen Bezeichnungen gilt die gewählte Form für alle Geschlechter. 10) Über die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten sowie Ihren hierzu bestehenden Rechten 
erhalten Sie Informationen unter https://lhw.sachsen-anhalt.de/datenschutzerklaerung.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Korruption: gem. §123 GWB / Angabe mittels Eigenerklärung
Betrug: gem. §123 GWB / Angabe mittels Eigenerklärung
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: gem. §123 GWB / Angabe mittels Eigenerklärung

https://www.evergabe-online.de
https://lhw.sachsen-anhalt.de/datenschutzerklaerung
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Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
gem. §123 GWB / Angabe mittels Eigenerklärung
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: gem. §124 GWB / Angabe mittels Eigenerklärung
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: gem. §123 GWB / Angabe mittels Eigenerklärung
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: gem. §124 GWB / Angabe 
mittels Eigenerklärung
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: gem. §124 GWB / 
Angabe mittels Eigenerklärung
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: gem. §124 
GWB / Angabe mittels Eigenerklärung
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: gem. §123 GWB / Angabe mittels 
Eigenerklärung
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: gem. §124 
GWB / Angabe mittels Eigenerklärung
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: gem. §124 GWB / Angabe mittels Eigenerklärung
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: gem. §124 GWB / 
Angabe mittels Eigenerklärung
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: gem. §124 GWB / Angabe mittels 
Eigenerklärung
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: gem. §124 GWB / Angabe mittels 
Eigenerklärung
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: gem. §124 GWB / Angabe mittels 
Eigenerklärung
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: gem. §123 
GWB / Angabe mittels Eigenerklärung
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: gem. §123 GWB / Angabe 
mittels Eigenerklärung
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: gem. 
§124 GWB / Angabe mittels Eigenerklärung
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: gem. §124 
GWB / Angabe mittels Eigenerklärung
Zahlungsunfähigkeit: gem. §124 GWB / Angabe mittels Eigenerklärung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Der erfolgreiche Bieter (und BieGe und NUN) muss erklären, dass keine 
Ausschlussgründe gemäß EU-Sanktionspaket im Zusammenhang mit dem Angriffskrieg 
Russland auf die Ukraine vorliegen / Angabe mittels Eigenerklärung

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: NB HWS Krottorf (Umsetzung der Flutberme) Umweltbaubegleitung und Objektplanung 
Freianlagen
Beschreibung: Im Abschnitt der Bode zwischen der Witwenstraße (Fluss-km 61,350) und 
Bode-km 60,600 wird eine Profilaufweitung des Gewässers hergestellt. Hierzu wird am 
rechten Ufer eine ca. 7,0 m breite Flutberme mit einer Gesamtlänge von ca. 807 m angelegt. 
Die Maßnahme dient der hydraulischen Verbesserung des Abflussquerschnitts sowie der 
Herstellung eines betrieblichen Unterhaltungsweges entlang der Gewässerstrecke. Im Zuge 
der Arbeiten erfolgen Erdarbeiten zur Herstellung der Flutberme einschließlich Abtrag und 
Wiedereinbau von Bodenmaterial. Weiterhin werden eine Zufahrt im Bereich der Witwenstraße 
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sowie eine Winkelstützmauer aus Betonfertigteilen errichtet. Ergänzend wird ein Betriebs- und 
Unterhaltungsweg hergestellt. Für die Bauausführung kann im Bereich der Stützmauer eine 
temporäre Grundwasserabsenkung erforderlich werden. Bauzeit: 27.07.2026 - 28.04.2028 (mit 
Winterunterbrechungen) Für diese Bauleistungen ist die ökol. Baubegleitung erforderlich 
Leistungen in der Bauphase: -Einarbeitung in vorhandene Unterlagen -Bauvorbereitende 
Leistungen • Dokumentieren des Ist-Zustandes der Bautabuflächen vor Baubeginn 
(Fotodokumentation, Beschreibung des aktuellen Nutzungszustandes), die für die Bauarbeiten 
nicht oder nur zeitlich begrenzt in Anspruch genommen oder in sonstiger Form nicht 
beeinträchtigt werden dürfen. • Hinweise auf notwendige Vermeidungs- und 
Schutzmaßnahmen gemäß des Landschaftspflegerischen Begleitplans und der 
Genehmigungsunterlagen. Abstimmung mit dem Auftraggeber und den zuständigen 
Behörden. Baubetreuung -Kontrolle der Bautabuflächen während des Bauablaufs. -Mitwirkung 
bei der Umsetzung der Vermeidungs- und Schutzmaßnahmen (z.B. Amphibienzäune, 
Tabuflächen, Baumschutz) -Kontinuierliche Abstimmung mit den zuständigen Behörden -
Mitwirkung bei der Planung des Bauablaufs -Mitwirkung bei der Klärung von Schadensfällen, 
die Umweltbeeinträchtigungen hervorgerufen haben. -Bei Bedarf kurzfristige Erstellung und 
Umsetzungsbegleitung von Schutz- und Vermeidungsmaßnahmen. -Protokollerstellung 
(Begehungs- und Besprechungsprotokolle) und selbstständige Übermittlung an die 
zuständigen Behörden. -Dokumentieren des umweltrelevanten Bauablaufs (Vermerke, Fotos). 
-Beratung der örtlichen Bauüberwachung und des Bauunternehmens zu naturschutz- und 
umweltrechtlichen Fragestellungen. -Beratung bei der Bestimmung von Eingriffe 
vermeidenden oder –mindernden Ausführungsarten. -Unregelmäßige Kontrolle des Baufeldes 
u. aller sensiblen Bereiche (mindestens 2 Tage/ Monat). -Begleitung des Fangens und der 
Umsetzung von Reptilien und Amphibien (wie z. Bsp. Zauneidechse) -Absammeln und 
Umsetzen von Flora und Fauna am Bodeufer -Teilnahme an Abstimmungen und 
Bauberatungen vor Ort (1 Tag/Monat). -Mitwirkung bei der Abnahme von Bauleistungen mit 
umweltrelevanten Wirkungen, inkl. Mängelfeststellung und Kontrolle der Mängelbeseitigung - 
Dokumentation/Abschlussbericht Leistungen nach der Bauphase -Kontrolle der 
Fertigstellungs- und Entwicklungspflege einschl. Protokollierung, Rechnungsprüfung und 
Überwachung der Mängelbeseitigung Als Ansatz für Angebotskalkulation ist von einer 
Kontrolltätigkeit für die Dauer von 4 Jahren inkl. aller erforderlichen Leistungen auszugehen. 
Objektplanung Freianlagen - Leistungsphasen 5-9 gemäß HOAI §39, § 40 für -- Pflanzung von 
ca. 10 St Einzelbäumen und -- Anlage von ca. 8 St Weidegehölzinseln - Bauoberleitung 
Freianlagen - Erstellung Freianlagendokumentation - Überwachung der Fertigstellungs- und 
Entwicklungspflege einschl. Protokollierung, Rechnungsprüfung und Überwachung der 
Mängelbeseitigung Als Ansatz für Angebotskalkulation ist von einer Kontrolltätigkeit für die 
Dauer von 3 Jahren inkl. aller erforderlichen Leistungen auszugehen.
Interne Kennung: 26/N/0042/HB

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71313450 Umweltüberwachung im Bau
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71220000 Architekturentwurf

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Börde (DEE07)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Krottorf

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 72 Wochen
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5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt ganz oder teilweise aus EU-Mitteln finanziert
Angaben zu Mitteln der Europäischen Union: 
Kennung der EU-Mittel: EFRE
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: 1) Informationen zum Verfahren können auf der eVergabe- 
Plattform abgerufen werden (Angebots-, Vergabeunterlagen  https://www.evergabe-online.de
(VGU), usw.). 2) Es wird darauf hingewiesen, dass Interessenten und Bewerber sich 
unmittelbar über die Richtigkeit der Angebots- und Vergabeunterlagen zu vergewissern haben. 
Bestehen in den Angebots- und Vergabeunterlagen Unklarheiten, Widersprüche oder Fehler, 
sind zusätzliche Informationen rechtzeitig anzufordern um ein zügiges Verfahren zu 
gewährleisten. Eine Verlängerung der Angebotsfrist (gemäß §10a Abs. 6 VOB/A EU bzw. § 20 
Abs. 3 Satz 3 VgV) ist nicht möglich, wenn die Information oder Änderung der 
Vergabeunterlagen für die Erstellung des Angebots unerheblich ist oder die Information nicht 
rechtzeitig angefordert wurde. Bei einer Anforderung von Informationen, die spätestens 7 
Kalendertage vor Ablauf der Angebotsfrist erfolgt, ist von einer rechtzeitigen Anforderung 
auszugehen. 3) Sämtliche Kommunikation erfolgt in der eVergabe-Plattform über die bei der 
Erstanmeldung hinterlegte E-Mail-Adresse. Es ist eine dauerhafte Erreichbarkeit für die Dauer 
des gesamten Verfahrens durch den Interessenten/ Bewerber/ Bieter sicherzustellen. Insofern 
sich ein Interessent für das Vergabeverfahren registriert hat, erhält er über die registrierte E-
Mail-Adresse automatisch Informationen zu sämtlichen Veröffentlichungen der Vergabestelle 
zum Vergabeverfahren. Interessierte, welche sich nicht registrieren, werden nicht automatisch 
informiert. Daher ist zu beachten, dass diese sich regelmäßig über den oben benannten Link 
eigenständig (Holpflicht) zu informieren haben; 4) Infokatalog: Anfragen werden vom AG 
anonymisiert und die Antwort allen Interessierten per Fragen-Antworten-Informationen-Katalog 
über die eVergabe-Plattform zur Verfügung gestellt. Der Infokatalog wird fortgeschrieben. 
Dieser beinhaltet je nach Stand des Verfahrens Fragen von Interessierten/ Bewerbern/Bietern, 
Antworten des AG sowie neue Informationen zum Verfahren (z. B. Aktualisierung von 
Unterlagen). Die Inhalte des Infokatalogs sind bei der Erstellung des Angebots zu beachten. 
Bei Erteilung des Zuschlages auf ein Angebot werden diese Vertragsbestandteil. 5) 
Nachforderungen: Fehlende Erklärungen oder Nachweise des Formblattes 631 EU werden 
gemäß § 56 VgV durch den Auftraggeber teilweise nachgefordert und können bis zum Ablauf 
der dort genannten Frist nachgereicht werden. Dies betrifft alle Erklärungen und Nachweise, 
welche dort benannt sind. Diese werden nicht nachgefordert. 6) Die Arbeitssprache ist 
deutsch. Während der Auftragserfüllung sind durch den AN sämtliche Unterlagen in deutscher 
Sprache an den AG zu liefern. 7) Nicht deutschsprachige Nachweise müssen als beglaubigte 
Übersetzung in Deutsch vorgelegt werden. 8) Für Ausarbeitung der Angebotsunterlagen 
werden Interessenten/ Bewerbern /Bietern keine Kosten erstattet. 9) Bei den verwendeten 
personenbezogenen Bezeichnungen gilt die gewählte Form für alle Geschlechter. 10) Über die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten sowie Ihren hierzu bestehenden Rechten 
erhalten Sie Informationen unter https://lhw.sachsen-anhalt.de/datenschutzerklaerung.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

https://www.evergabe-online.de
https://lhw.sachsen-anhalt.de/datenschutzerklaerung
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5.1.9.
 
Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweise auf gesondertes Verlangen gem. 
Eigenerklärung - Gewerbeanmeldung bzw. Kurzerläuterung zur Nichtanmeldung; - 
Bescheinigungen für die Eintragungen (Handelsregisterauszug, IHK-Nachweis, (Handwerks-/ 
Gewerbekarte) bzw. Kurzerläuterung zur Nichteintragung.

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: + Umsatzangabe (Umsatzangaben in den letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit es Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen 
Unternehmen ausgeführten Leistungen (gemäß Fb124 / PQ; Eigenerklärung))

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Drei Referenzen aus den letzten drei Kalenderjahren 
vergleichbarer Leistungen mit folgenden Angaben (in Anlehnung an das Formblatt 124) : - 
Ansprechpartner beim Auftraggeber mit Kontaktdaten; - Art der ausgeführten Leistung; - 
Auftragssumme; - Ausführungszeitraum davon eine Referenz Umweltbaubegleitung 
Baubegleitung für ein Vorhaben im Bereich Hochwasserschutz (Damm/ Deichneubau, 
Gewässerausbau), verbunden mit Vermeidungsmaßnahmen zum Schutz verschiedener 
wertgebender Arten, Suche und Absammlen von Fauna (Mollusken, Reptilien und Amphibien), 
Bausumme > 1,0 Mio € netto, aus den letzten 3 Jahren Benennung der für die Leitung 
vorgesehenen Personen (Projektleiter)

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: + Angaben zu Arbeitskräften sind auf gesondertes 
Verlangen der Vergabestelle vorzulegen: - Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte; - Benennung der für die 
Leitung vorgesehenen Personen. (gemäß Fb124 / PQ; Eigenerklärung)

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: + Angaben zur Eintragung in das Berufsregister ihres 
Sitzes oder Wohnsitzes Angabe: - im Handelsregister eingetragen (Handelsregisterauszug), - 
bei der Industrie- und Handelskammer eingetragen (IHK-Eintragungsnachweis), - als 
Freiberufler bei der Architekten# oder Ingenieurkammer eingetragen (Eintragungsnachweis), - 
für die auszuführenden Leistungen in der Handwerksrolle eingetragen (Handwerks- / 
Gewerbekarte), - zu keiner Eintragung in die genannten Register verpflichtet (Kurzerläuterung 
zur Nichteintragung) Nachweise: - Gewerbeanmeldung bzw. Kurzerläuterung zur 
Nichtanmeldung, - Bescheinigungen für die o.g. Eintragungen bzw. Kurzerläuterung zur 
Nichteintragung (gemäß Fb124 / PQ; Eigenerklärung)

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: + Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und 
Beiträgen zur Sozialversicherung + Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft 
Nachweise: - Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in 
Steuersachen;

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: + Nachweis Berufshaftpflichtversicherung mit Angabe 
der Deckungssummen

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: + Angabe der Namen und beruflichen Qualifikationen 
der Personen, die für die Ausführung des Auftrags verantwortlich sind Nachweise: 
Fachausbildung an einer Technischen Universität, Technischen Hochschule, Fachhochschule 
oder gleichwertig (z.B. Urkunde)

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Beschreibung der anzuwendenden Methode, wenn die Gewichtung nicht durch Kriterien 
ausgedrückt werden kann: Preis

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.
html?id=855421

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=855421
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 27/05/2026 10:15:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 44 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden 
Bieterunterlagen nach Fristablauf nachgereicht werden. Zusätzliche Informationen: Fehlende 
Erklärungen oder Nachweise des Formblattes 631 EU werden gemäß § 56 VgV durch den 
Auftraggeber teilweise nachgefordert und können bis zum Ablauf der dort genannten Frist 
nachgereicht werden. Dies betrifft alle Erklärungen und Nachweise, außer Angebotsschreiben, 
Leistungsverzeichnis / Honorarermittlung und Bieterangabenverzeichnis (wenn 
Vergabeunterlagen beigefügt). Diese werden nicht nachgefordert.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 27/05/2026 10:16:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Eröffnungstermin — Beschreibung: Keine Bieter zugelassen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=855421
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=855421
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=855421
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Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer beim Landesverwaltungsamt Land Sachsen-Anhalt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Fristen zur Einlegung von 
Rechtsbehelfen wird auf § 160 Abs. 3 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen 
(GWB) verwiesen. § 160 GWB lautet wie folgt: „(1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Abs. 6 GWB durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend 
macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist 
nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt. 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.“
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landesbetrieb für Hochwasserschutz 
und Wasserwirtschaft Sachsen-Anhalt
Organisation, die Angebote bearbeitet: Landesbetrieb für Hochwasserschutz und 
Wasserwirtschaft Sachsen-Anhalt

8. Organisationen

8.1.  ORG-0000
Offizielle Bezeichnung: Landesbetrieb für Hochwasserschutz und Wasserwirtschaft Sachsen-
Anhalt
Registrierungsnummer: 15-1809-86
Postanschrift: Otto-von-Guericke-Straße 5
Stadt: Magdeburg
Postleitzahl: 39104
Land, Gliederung (NUTS): Magdeburg, Kreisfreie Stadt (DEE03)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabestelle Nord
E-Mail: vergabestelle.nord@lhw.mlu.sachsen-anhalt.de
Telefon: 000
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

mailto:vergabestelle.nord@lhw.mlu.sachsen-anhalt.de
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Organisation, die Angebote bearbeitet

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer beim Landesverwaltungsamt Land Sachsen-Anhalt
Registrierungsnummer: t:03455141529
Stadt: Halle (Saale)
Postleitzahl: 06112
Land, Gliederung (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@lvwa.sachsen-anhalt.de
Telefon: 000
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 5c8eca1c-c785-4e1e-8c33-782eae6305f2  -  05
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 23/04/2026 11:53:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 282609-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 80/2026
Datum der Veröffentlichung: 24/04/2026

mailto:vergabekammer@lvwa.sachsen-anhalt.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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